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In meinem Bettchen träumte mir
ein winterlicher Traum
es stand im Zimmer nah bei mir
ein buntgeschmückter Baum.
---------------------------------------
Mit bunten Kerzen viel an Zahl 
am Baume rings herum
die Zweige trugen „allzumal“
buntes - Brimborium
---------------------------------------------
Auch Zuckerstangen hingen dran
in ihrer bunten Pracht
und Engel, Sterne, Glöckchen mit Klang
und was sonst Freude macht.
----------------------------
im Traum ich diesen Baum wohl sah
vor dem ich staunend stand,
und alles schien so echt so nah
bis plötzlich er verschwand.
------------------------
Als ich wacht' ich auf aus meinem Traum,
das Zimmer dunkel, kalt
der ach so schöne Tannenbaum
steht noch im Winter- Wald.
-----------------------
Wer gut als Mensch - mit frommen Sinn
dem wird erfüllt manch Traum, 
dem bringet das Weihnachtskind mithin
solch Traumes - Weihnachtsbaum.
-----------------------------
Allein obwohl ich artig, fleißig, fromm
wart nichterfüllt der Traum,
obwohl ich flehte Christkind komm
gab es kein Weihnachtsbaum.
-------------------------------
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